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P f o r r h t i IN e r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . LZ. Mittwochs den 27ten März 1805 .

Politische Neuigkeiten .
Tearfcblawd .

sLurBaven .^ Am i8 - Merz Abends sind die
Durch ! . Frau Marsgrävin und der Durch !.

^ Herr Kurprinz von Baden zu München
1 angekowmen .
\ [KurWirtcmbeirg . } Der Kurprinz , welcher
l k. k. GeneralMajor war , hat auf die kaiferl. östr.
i MilitärDienste restgnirt . Mas dadurch vacant
l gewordene 4 » . InfanterieRegiment hat der Herz,

von S . Hildburghaufen erhalten .) — Nach eir
ner Frankfurter Zeitung ist Bat ; , Deputirter der
tvirtemb . Landstande , auf Requisition de» Kur '
fürsten , zu Wien arretirt ,u>rd an den Grenzen
einem wirtemb . Commiffar überliefert worden .
. . fv . Luther » Denkmal .) Zu ö . M . Luthers
Denkmal sind >m Monalh Februar 1229 Rrhlr .
6 ggr . eingegangen . Die HauplSumme betrug
also nun 8447 Thlr . ( vergl . S . 2y .)

Frankreich
fRaistr Napoleon «ft auch Ronig von Ita¬

lien .^ Es ist nun klar -, wa » unter der d-e -fie
nitiven Organisation der ital . Repl . ( in der
Darstellung der Lage de» Reichs , m . s. S . 6 .)
gemeint war . Am 17. Merz wurde dem auf
dem tptone sitzenden Kaiser Napoleon von dem
Dicepräsidenten der italienischen Republik , den
Mitgliedern der StaatsCvtzsulta .«» d mehreren '
andern Depukilten der dortigen obersten Behör¬
den die Krone von Italien - angeboten - „ Ter
italienische Königsthron soll erblich feyn i» der
männlichen direkten und ehelichen , natürlichen
oder adoptiven Nachkommeuschait Napoleon

'
» ;

jedoch darf er keinen ande - n , als entweder ei¬
sten Bürger des französischen Kaiser - oder des
italienischen KönigReichs an Kmde » Statt an¬
nehmen ; die italienische Königskrone soll blosauf
seinem Haupte mit der franz . Kaiserkrone . -ver¬
einigt seyn. Hr hat da » Recht , sich bei seinen
iebzeiten einen Nachfolger in der italienischen Kö-

m'
gSwürde zu geben ; doch darf diese Trennung

der beiden Kronen so lange nicht geschehen, als
noch eine franz . Armee das Königreich Neapel ,
eine rußische die Insel Korfu , und brittische
Truppen - die Insel Malta besetzt halten . Kaiser
Rapolehn wird gebeten , sich selbst nach Mailand
zu begeben , um daselbst die Krone zu üderneh »
wen , und dem Königreiche eine definitive Orga¬
nisation zu geben ." In seiner Antwort sagte
der Kaiser Napoleon : „ Gleich von Anfang sei¬
ner Erscheinung in Italien ( 1796) habe er den
Gedanken gehegt , die italianische Nation zu ei¬
ner unabhängigen Nation zu schaffen . Zuerst ha¬
be er an den beiden Ufern des PoStr .omes eine
citz - ! und

'eine trans - padailische Repl . gestiftet ;
diese nachher in « ine cisalpinische miteinander
vereinig '" ; und als er < 1799) an - den Ufern des
Nils erfahren , dass diese seine Arbeit überden
Haufen geworfen worden , seye er mit Hilfe fei¬
ner unüberwindlichen Armeen ( 180°) wieder in
Mailand erschienen . um daü italienische Vater «
kand nenzst orgUnistreN. Die Cön

'
sulta zu Lion

habe ( 26 . Jan . ltzd2y> -qewünftist, ' dasi
' -er das

Haupt ihrer Regierung ( Präsidentder ital . Repl )
seye , und sitzt wvMn sie , daß e^ der erste ihrer
Könige ftp« . D ' e ' Trennung der französischen u .
italieniselren Kröne , welche nützlich seyn könne ,
»m die Unabhän gigkeit ihrer Nachkommen zu
fi -Nern, 'würds jetzt ihrer Sjiistest; uich Ruhe nach »
khe ' kiq seyn . ^ Sr werde diese Möns ' nur so lange
bei,alten , als «es - ihr InföressrürWsche , und mit
Vergvügetl d>m Augenbkich

'kom -men- sAen , wo er
fio auf ein jüngeres Haupt * ) setze^ kvstne .
" *) Man denkt dabei an Eugen Bcali^ärhvis

'
(Öi 26 .1 ;

Kaiser vtap l«on selbst , geb. den 15 . Arig . 17SY. , ist noch
nicht 36 Jahre alt . - -

Am 23 Mai . soll die Krönung zu Mailand
(mit der lombardischen Siseönen Krone ) erfolgen .
• Am 24 . Mer ; kaufte Dir Pabstden Prinzen Na¬
poleon . Louis, 2t«n Sohn de » Prinzen Louis (Bo »
napacte) , dir Pathen warrn drr Kaiser u . König



)(
Napoleon , und die Mutter des Kaisers . Es hieß r
der Pabst würde etliche Tage vor dem Kaiser , am
6 . April , von Pari » abreisen , die Karwoche in
Lyon zubringen , uyd von da über Mailand nach
Rom zurückkehren.

(Fürffenehum piombino ^ Am ifi . Mer ; er .
schien der Kaiser Napoleon im Senate , und er¬
klärte , daß er daö Fürstenlhum Piombino * ) sei¬
ner Schwester , der Prinzessin Elise und ihren
männlichen Nachkommen abtrete , und ihren Ge¬
mahl , den Senator Baeciochi, zum französischen
Reichsfürsten mit den, Titel : Mrst von Pwm -
bino , erhebe . Be ! der Investor , die bei je¬
dem Regie , ungsAntritt eines Fürsten nachgesucht
werden muß , schwort dieser dem Kaiser der
Franzosen Gehorsam und Treue , und verspricht
besondere , die Verproviantirung . der - französischen
Insel Elba möglichstzü begünstigen .

* ) Piombino , nebst der benachbarten Insel Elba , liegt
an der Küste von Etrurien ( Toskana ) ; es gehörte etzSvals
zum Königreich Neipel , wurde aber im Frieden , den 28 .
Merz 1801 , nebst Orbitello , an Frankreich abgetreten

Admiral Brui ^ , Befehlshaber der Flottille von
Boulogne , ist am 17. Merz in Paris gestorben . .

Großbrittannien
Am n Merz kamen Depeschen von St . Peters¬

burg u . Sfockhylm in London an . Es hieß : der Ver¬
trag mit Rußland ftye seinem Abschlüße . nahe .
( Franzos . Blatter geben einen Brief des LordHar -
rvwby an Lord Gower , nach welchem „ die schwedi¬
schen Minister für 25000 Mann HülfsTruppen 48
Mill . Livres verlangt hätten . Oestreich müße von
Rußland und Großbrittannien unter Anerbietung
brittscher Subsidien zu einer Allianz aufgefordert
werden rc " ) u

Merkwürdige tfubel ^jodreyer Brüder .
Am 25 . Febr , wurde zu Bar - für - Ocnain (Dep .

her Maas ) eine gewiß seltene dreifache Jubel -
Hochzeit gefeiert . Drei Brüder , die zusammen 226
Jahre alt waren und 157 Jahre in der Ehe ge¬
lebtharten , kamen zugleich mit ihren Ehefrauen
in die Kirche , um ihre Ehen auf » neue einsegnen
zu lassen . Voraus zog Musik , ihnen folgten ihre
Kinder . Enkel und Ui Enkel nebst andern Anver¬
wandten . Nach der Feierlichkeit war ein Gast¬
mal bei dem jüngsten Paare . Ihre Namen sind ;
l ) Joh . Jillet , 8oJ . alt , u . Marg . Feve «, 78J .
alt , verheurathet seit 56 Jahren ; 2) Pe «. Jillet ,
74 I . alt, und Marie Godfrin , 75 I . alt, verheu-
rathet seit 51 Jahren ; Z) R ' k. Jillet , 72 I . alt ,
und Johanne Godfrin , 7oJ . alt , seit 50 ' Jahren
verheurathet — Ls wird bemerkt , daß sie bei ih .
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rem Eintritt ins bürgerkiche Leben wenig Eigen -
thum besaßen, , aber durch anhaltende Arbeitsam¬
keit und regelmäßiges Lebe » zu Wohlstand kamen .' Die TafchenUbr . ’ {

Der Schweizerbvle N . n . erzählt folgende Be- 1
gebenheik , welche beipeis' l , von welcher geringe »»
Sache oft das Leben eines Menschen abhängt ,
und wie die göttliche Vorsehung oft einen unde -
d.eurend scheine,,den Umstand als Mittel gekraucht , ■
ein Verbrechen zu verhindern . „ Am 28 . Febr . (
legre sich Ludwig Müller , Schumachermeister zu !
Luzern , juüdr von der Arbeit des Tages , schla - s
fen . Kaum lag er im Bette/sb dünkte ihn , er k
höre dar Schlägen und Picken einer Taschenuhr . >
Er richtete sich auf , und — hörte nichts mehr , j
Ruhig legte er sich wieder hin , doch nicht lange : ^
so hörte er bald dasselbe wieder . Er hatte an '

demselben Nachmittage seine einzige Taschenuhr |
dem Uhrenmacher zum Auebessern gegeben : " -
„ Sollte ,er sie vielleicht schon wieder ohne mein '
Wissen zurückgebracht haben ?" dachte Müller , :
sprang aus dem Bette , zündete ein Licht an ,
durchsuchte da » ganze Zimmer und fand — Nicht » .
Er löschte das Licht , stieg wieder in sein Bette u . r
bemühte sich einzuschlafen . Aber immer hörte er
daS Ticke Tacke der Taschenuhr wieder . Plötz » >
lich durchfährt ihn eine Ahndung . Mit . Einem
Sprung ist er aus dem Bett und zum Zimmer s
hinaus , welches er vorsichtig hinter sich verschließt, j
er bewaffnet seine 2 Gesellen mtt Prügeln und
Stricken , kehrt mit ihnen zurück, sieht unter sein
Bett , und sie finden daselbst verborgen — einen
Dieb - S >r banden ihn nun und überlieferten ihn
den Gerichten . Gleich im ersten Verhör gestund
der Bösewicht , er habe vernommen , daß dem
Schumachermeister einige beträchtliche Schulden
eingegangen seyen , diese habe er ihm rauben ,
und im Nothfall ihn ermorden wollen . Jetzt \
fitzt der Dieb im Gefängniß und wird seine
Strafe erhalten . So hieng da « Glück und Le¬
ben eines Manne » an einer Kleinigkeit , und ein
Verbrecher , ward verrathen und seiner gerechten
Strafe entgegen geführt — durch seine Taschen - l
Uhr , die nicht schweigen wollte .

"
j

Witterung . ?
Dom 20 . — 26 . Mer ; anhaltendes heitere »

Wetter , bei rauhem N . O . und OstWind . Der
Thermometer stund am 20 . — 22 . früh zwischen 6
— über o , und am 23 . — 26 . Merz früh 1
— zo . unter o.

Auflösung de « Räthsel» in Nro. 1%
Der Schnee .



X
Bekanntmachungen .

Veit des Abgangs der Briefpost nach Dur -
lach .j <25 wild annut zu Jed . '.ma , rs Wiffensckack be¬
kannt gemacht , daß nunm . hr die tig - ich von Kamistadt
hier eiiitreffende Brie,post riemcls fruver als Nachmit¬
tags um i Uhr von hier nach Durlach abreiten , und daß
somit dem Publikum die Ausgabe von Briefen auf hiesiger
Post bis i Viertel vor i Uhr unweigerlich gestattet werde.

sP ostK u rierT axe .j Nach einem Beschluß des kur¬
fürstl . Geheimen Raths 6 d . 4 . . Merz 1805 ist di« Post -
KurierTaxe , welche seit dem l . Juni 1804 auf ist . fürs
Pferd und für die einfache Station herabgesetzt war , bis 1 .
Sept 130 .5 auf 1 ft . 15 kr . erhöht worden .

sS ch u l d e n l i q u fd a t i 0 n e n .s Wer etwas an di«
hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei
Strafe des Ausschlusses bei den unten bemerkten Stellen ge-
hdrig einsinden und seine Forderung liquidiren : wegen
der Jakob Maierischen Eheleute in Huäenfeld Montags
den 1 . April aus dem dasigen Rathhaus ; des Adlerwirths
Christian Schöppler von Langensteinbach , Montagsden 26 .
April auf dem Rathhaus daselbst ; des Georg Scheuhing ,
Laglöhners in Eltingen , kurwirtemb . Oberamts Leonberg
binnen 4 Wochen bei dem Schultheißenamt daselbst ; des
Bürgers und Schneiders Heinrich Berchtold von Horrheim
Oberamts Vaihingen , welcher mit Weib und Kindern
nach Amerika auswandern will , binnen . 4 Wochen beidem
Schultheißenamt in Horrheim ; des Jakob Stocke in Rieth ,
Oberamts Baih ngen , binnen 4 Wochen vor dem Schulthci -
senamt daselbst » des Andreas Jäslens von Horrheim
Montags de » 22 . April aus dem Rathhaus zu Vaihingen .

sWarnung und Aufforderung wegen einer
Betrügerin .s Die ledige Tochter des aufgestellten
Pflegb . ten Martin Ade zu Octisheim , Namens Jakobin «
Adin , welche für ihren Vater häufig den Botendienst ver¬
sehen har , ist kürzlich wegen Unterschlagung der ihr anver¬
trauten Gelder und andern groben Veruntreuungen bei
dem kurfürstl . wirtemb . Oberamt Maulbronn in Verhaft
und Untersuchung gerathen , und da man die gegründete
Vermuthung hegt , daß diese Person noch weiterer ähnlicher
Vergehen , besonders auch durch Geldentlehnen und Ausnah¬
me von Maaren auf andere Namen sich schuldig gemacht
habe , so wird dieses mit dem Anfügen öffentlich bekannt
gemacht , daß binnen 14 Tagen von jedem, der Gelder oder
Qmttnngen von Oetisheim vermissen würbe , oder bei dem
die Abin aus andere Namen Gelder entlehnt oder Maaren
ausgenommen haben sollt« , die Anzeige bei vordemeldtem
kursürstl. Oberamt zu machen habe.

fDie vstahl .j In der Nacht vom 7 . auf den 8 - Merz
wurden dem Krämer Krauß in Graben mittelst gewaltsame »
Einbruchs nau,.beschriebene Ladenwaaren entwendet , pein¬
lich ^ 1 ) . ein ganzes Stück von cstc » 20 — 24 Ellen weiß
gegründeter Zitz mit rothen und melirten Bcuquets . 2 ) 5
dito von 20 — 18 — 14 — 14 — iz Ellen . 3) einige Re¬
ste dito von etwa 7 Ellen . 5 ) drei ganze Stück und 1/2
Stück nebst z Resten sigurirten TrauerCotton gegen 150
Ellen . 6 > ungefähr ia Stück und einige Reste von 6 u . 8
Ellen , zusammen 250 Elle » holländischer Cotton mit weißem
Cotton und melirten Bouquets . 7 ) 140 Ellen in z Stück
und einem Rest englischem Cotton mit blauem und gelbem
Grund , und melirten Bouquets . 8 ) g Stücke , jedoch sämt¬
lich angeschnitten , gewürfelter Baumwollcnzeug , roth ,

fi X
weiß und blau , blau und rolh , ttrca 140 Ellen , stj -
den « Band . ic »i weißer Zwirn . i tj 1 Paar wollene grave
Strümpfe . 12 ) 1 Paar rveiße baumwollene Strümpfe »
131 Rauchtaback und 14t ungc .ahr 3 Pfund türkisch Garn .
Dieses wird anmit in dem hiesigen Oberamtsbezirk zu je¬
dermanns Wissenschaft mit dem Befehl bekannt gemacht ,
bau , wenn von diesen Waaren zum Verkauf angebote »
werden sollten , solche von dem Käufer sogleich m Beschlag
genommen , und davon die Anzeige ans Oberamt gemacht
werde » soll .

fFrucht und -We in Verkau f .j Auf dem Frucht -
Kaufhaus zu Bretren werden Montags den 8 . April 20a
Malter Korn , 300 Malter Gerste , 400 Malter Dinkel und
1 Fuder 3 Ohm Wein de 1804 auf Ratification öffentlich
versteigert . Kerner bei kurfürstl . Amtskellerei Baaden 5»
Fuder Wein <le 1804 von guter Qualität am 28 . Merz .

fWirthschaftsVerlehnung . j Der bekannte gut
gelegene Gasihof zur Sonn « in Karlsruhe wird am 4 . April
auf dem Rathhaus daselbst auf mehrere Jahre verlehnt
werben , und können einem etwaigen Liebhaber , der den
Platz indesien einsehen kann , auch die nöthigen Geräth -
schaften , und ein Quanrum Wein mit abgegeben werden .

sFahrnißBersteigerung . j Aus derBerlaffenschafts -
Maffe des verstorbenen Hofmetzgers und SonnenwirthS
Reuters zu Karlsruhe wird Mittwochs den 17 . April und
di« folgenden Tage eine Versteigerung des größten TheilS
der , ahrenden Haace , bestehend in Kleidungsstücken , Meub -
les , FrüchlenBorratheu , Häuten , Wein re. vorgenom -
m . n werden , w ^bes. sich die Liebhaber an bemelten Tage »
ebenfalls einsinden können .

sZ i e gelh ü kre » Berk auflf Der Ziegler Johannes
Daub zu GroßBillars will seine Ziegelhütte mit einem
halben Haus und hälftigen Scheuer nebst einem Keller ,
Koch - , und GrasGarten , auch einem halben Morgen Feld
und einem Steinbruch , Dienstags den 2 . April Morgens
8 Uhr auf dem Rathhaus zu GroßBillars versteigern las¬
sen . Die Liebhaber könne» sich daher dabei einsinden ,
müssen aber ein Attestat über ihre Kenntnisse , Auffüh¬
rung und Vermögen beibringen .
Publicirr bei kursürstl «Oberamt Pforzheim den 23 . Merz 1805 .

sHau sVer k au f.j Die Nagelschmidt Schnauferische
Behausung allhicr wurde unlängst unter Vorbehalt herr¬
schaftlicher Ratification um 3000 fl . verkauft ; nun sind
währender Zeit 100 fl . weiter geboten , welches hiermit
bekannt gemacht wird , daß di« anderweite Steigerung
deßfalls Dienstags den 2 . April vorgeht , wobei die Liebha¬
ber gedachten Tag Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Rath¬
haus erscheinen wollen . Pforzheim den 25 . Me cz 1805 .

Stadtschreiberei .
fWingert feil .j Strumpfweber Jakob Adam Frän -

zel ist Willens ans freier Hand in 3 Terminen zahlbar
zu verkaufen : 3 Morgen 1 Vrtl . Wingert , wovon 1 Mor¬
gen im mittler » Wartberg liegt , davon 2 Vrtl . mit Klee
angeblümt und 2 Vrtl . mit Rebstöcken besetzt sind ; im
hinrern Wartberg i Morgen ganz mit Rebstöcken besetzt,
2 Vrtl . mit Klee , 2 Vrtl . mit Haber und wieder l Vrtl .
mit Klee , auf jedem Stück befinden sich schöne tragbare
Obstbäume . Die Liebhaber hiezu können das Nähere bei
ihm selbst erfahren .

fMöbelB erste igerung .j Die Wittwe des verstor¬
benen WafferzollerS Hafners in Neuenbürg ist Willens in
öffentlicher Steigerung zu verkaufen : Kleinodien und Sil -
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tec , i goldene RepetirUhr und r SteckUhr , Bcttwerk u.
Leinwand , Manns - und FrauenKleider , Schreiuwerk ,
Möß - Zinn - Kupfer - Faß - nnd Bandgeschirr , Reutzeug ,
Gewehre und gemeiner Hausralh , alles gegen gl , ich baare
Bezahlung . Die Liebhaber belieben sich den i . April und
die darauf folgende Lage im Gasthof zum Schiff in Reuen¬
bürg einfinden . Reue,würg den 27, Merz 1S05.

fDurlacher Bleiche .f Wilhelm Friedrich Fesenbeckh ,
Eigentümer der gnädigst privilegirten HauptBleiche zu
Durlach , empfiehlt sich einem geehrtcsten Public » , und be¬
nachrichtigt daffelbe zugleich , daß die auf diese Bleiche ge¬
geben werden wollenden Tücher , Garn oder Faden , nach
Gelegenheit entweder an ihn selbst in Durlach , oder in
Pforzheim an Herrn Handelsmann Enslin gegen Schein
übergeben werden können . Die Elle Tuch kostet 2 kr . ,
u id das Pfund Garn oder Faden 14 kr. Uibrigens darf ,
nebst der Garantie für das Uibergebene , sich jedermann
der Lieferung schöner Waare , und der besten Behandlung
derselben versichert halten . Durlach den 9. Merz 180" .

fNeuenbürger Tuchbleiche .j Der BleichJnnha -
der Christian Friedrich Grumbach in Reuenbürg macht
hiermit bekannt , daß er alle Sorten Leinwand , Garn u.
Faden zur Bleiche übernimmt , und versichert gute und re¬
elle Bedienung . Waffenschmidt Barth , id dahier nimmt
die Bleichbestellungen i .r Pforzheim an , und giebt Zettel
dafür ab.

fLogie .f Beim Buchbinder Friß in der Brötzinger
Gaffe ist ein Logis in obern Stoch nebst Bert zu verleh-
ven , und kann sogleich bqogen werden.

sLogisj Bet alt Kronenwirth Werber ist ein Logis,
in . obern Stock zu verlehnen , bestehend in einer Stube ,
Kammer , Küche und H . lzpla ; , und kann bis 2g April
bezogen werden

jA » erbiete n .j Stadtsoldat Heusler em-siehlt sich ei¬
nem geehrten Publikum im Stiefelwichsen mit einer bis¬
her noch nicht bekannten guten Wichse , und bittet um
geneigten Zuspruch.

fDiebstahl .f Bor einigen Tagen wurde jemand ein
«euer Blasbalg aus der Küche entwendet ; wem solcher zum
Kauf angeboten wird oder wer Auskunft davon geben kann,
beliebe es gegen ein Douceur in der BuchdruÄereianzuzeigen.

5 * X
sEramen .j Dienstags und Mittwochs , 2 und 3 . April

werden die Prüfungen im Pädagogium und in der Real -
Schule , und am 4 und 5 . April in der teutfchen Kna¬
ben - und MadchenSchule vorge: ommen werden. Die El¬
tern der Schulkinder , fo 1wie überhaupt alle Freunde der
Jugend werden dazu höfischst eingeladen.

Alisfug aas dem Rirchenbache .
Geb . Den 9. Merz . Friedrike Margarety , D . Ernst

Philipp Ehrenftuchter , B . und Flaschner . Den 12 . Fried¬
rich Wilhelm , Mutter : Friedrike Kornmännin . Den 22.
Johann Heinrich , B . Johann Christoph Euchele . B . und
Schlossermeister. Den 21 . Juliane Christine , B . J . hann
Christoph Gerwig , B . und Flößer .

K 0 p. Den 24. April . Jakob Christoph Abrecht, B . und
Schneidermeister , mir Louise Christiane Meisterin .

G e st. Den 18 . Merz . Marie Magdalene geb . Roserin ,weil . Christoph Golich 's , B . und Schreiners hinterlaffene
Wirtwe , an Altersschwäche , alt 76 1 . 1 M . z T . hinterläßt
von 8 Kindern 1 S . und 2 T . dav n sie 6 Enkel erlebte.
Den 18. Jakob Friedrich Kurz , Tuchmacher, an Alters -
Schwäche , alt 73 1 . 8 M . 17 T . hinterlä t von 12 K . 1 S .
und 2 T . erlebte 9 Enkel . Den 20 Ludwig Wilhelm , N .
Karl Ernst Gehres , B und Jnnh wer der nglischen Knopf -
Fabrike , am Brustsieber und Friesel , alt 6 ® iZT . Den
20 . Christoph Philipp , B Johann Wilhelm Jttler , B . u.
Schumachermeister , am Brustsieber , alt 1 M 21 T . Den
22 . Magdalene Sophie geb . Beylin , Chefrau von Johann
Jakob Friedria , DiUus , kur, ..rstl Illinspectvr dahier,

'
am

Stick - und Schlagfluß , alt 63 I . 9 M 6 T , Den 23.
Gottlieb , V . Gvrtlieb Barthold , B . und Waffenschmidt ,
an auszehrenden Gichtern , alt 2 M 23 T . Den 23 Eve
geb Frepin , Martin Maltaners , gewesenen Maurers da¬
hier hinterlaffene Wittwe , an AlterSschMche,. alt 8l J .
17 T . Den 2g. Jchann Bernhard Grebs , B . und Zeug¬
macher , am Brustsieber , alt 6z 1 . 10. SM, 26 T . hinter -
kaßt 7 T . und mehrere Enkel.

sÄja«fb »a « . I Vorige Woche wurden. 139 Sacke Kernen emgeführt , 55 Matter verkaufte und
6 ; Säcke blieben aufgestellt.

§. Marktpreise am 23 . Mär ) lgo5 .

Fruchtpresse :
Alter Kernen . .

fl '
12

kr .
Zo Allerley Victualien : kr . Brod - Taxe : P . L . Flei schTaxe :

Neuer — . .
Jjo

II 40 Butter . . . x - - - 15. Schwarzes Brod
Gemischte Frucht — Rindschmalz 1 - - - 18. der Laib zu 12 kr . Ochlenfleisch x - - - 9
Korn (Roggen ) . — 52 Schweinesch . f - - - 20. hält - - - 3 20 Kuhfleiich 1 * * -
Haber . . j § .— 24 Lichter gezog . wasPf . 24. — — zu 6 kr . I 26 Rindfleilch - - - 7
Gerste I E — 4» — — gegoff .i - - - 26. Weißes Brod der Kalbfleisch ; das Pf . 7
Erbsen . . > Z 1 Saiw . . . .k - - - 20 . Laib zu 6 kr . hält I 16 Hammelfl . - - -
Linien . » l — — Unschlitt l 7' lS — — zu 4 kr . 28 Schweinefl. 10
Wicken . . \ Jg — 36 Eoer -7 Stück - - - 4- Sml . d. P . zu 2 kr. )
Welichkorn . ' 52 Grundbirnd . Sri . - IO . halten - - - 11

.Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr. halbjährlich in Vorausbezahlung .
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